
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 13.06.2024 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 011/2024/0020 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Dexheim 09.07.2024 9 Öff.    

 
    

 
Planungsbeauftragung für KIPKI geförderte PV Anlagen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinderat beschließt, die Verwaltung mit der Ausschreibung und der abschließenden 
Auftragsvergabe der Planungsleistungen für die KIPKI geförderten PV-Anlage in Dexheim zu 
ermächtigen. Die Auftragsvergabe stellt den Abschluss des Vergabeverfahrens dar.  
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Duttenhöfer) 
Haushaltsachbearbeiterin 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Zink)  (Livingston)  (Bitz)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rahmen des KIPKI-Förderprogrammes wurden PV-Anlagen auf Liegenschaften der OG/Stadt iden-

tifiziert und beantragt. Der Fördermittelbescheid liegt jetzt vor. Nun muss die Umsetzung starten.  

Eine Übersicht der mit KIPKI beantragten PV-Anlagen in Dexheim ist weiter unten dargestellt. 

Die Planungskosten lt. HOAI betragen ca. €9.500. 

Die Anzahl der Anlagen/Umrüstungen erfordern das hinzuziehen eines Planungsbüros zur sach- und 

fachgerechten Auslegung der einzelnen Anlagen damit die Ausschreibung zur Installation/Inbetrieb-

nahme erfolgen kann. 

Die Inanspruchnahme eines erfahrenen Fachplaners im Rahmen der Ausschreibung von Photovoltaik-

anlagen bietet diverse Vorteile, die den Erfolg und die Wirtschaftlichkeit des Projekts maßgeblich be-

einflussen können. 

Sie können die spezifischen Gegebenheiten des Standorts und die individuellen Bedürfnisse der Kom-

munen fachgerecht beurteilen und eine optimale Anlagenkonfiguration erstellen. 

Ein präzise erstelltes Leistungsverzeichnis bildet die Grundlage für eine transparente und wettbe-

werbsfähige Ausschreibung. Mit den erstellten Leistungsbeschreibungen, wird gewährleistet, dass 

alle relevanten Komponenten und Leistungen der Photovoltaikanlage umfassend beschrieben sind. 

Dies ermöglicht potenziellen Anbietern eine klare Kalkulation und die Abgabe vergleichbarer Ange-

bote. 

Die Erfahrung und Expertise von Fachplanern ermöglichen eine objektive Bewertung der eingegange-

nen Angebote. Sie können die technische und wirtschaftliche Machbarkeit der einzelnen Angebote 

beurteilen und eine fundierte Entscheidungsgrundlage für die Auswahl des geeigneten Anbieters lie-

fern. 

Zudem soll der Fachplaner während der gesamten Projektphase begleiten und die Umsetzung der 

Photovoltaikanlage überwachen. Sie kontrollieren die Einhaltung der technischen Vorgaben, der 

Qualitätsstandards und des Zeitplans. 

Damit soll sichergestellt werden, dass die Umsetzung innerhalb des Förderzeitraumes gewährleistet 

ist.   

 

 

  
 
 


